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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.259.
Montag, den 14. November 1881.

l^84) HnnämaHun, Nr. 12,042.

^_z?°"der. t- t. F'nanz.Vezirlsdirection in
h ? n . x ^ ' ^ luudlicaebcn, dass die Ein-
u ? N der Vcrzch.un^stcuer von Wein. Wein-
un° Outmost in dem dic Orte

M ? " ^ ' ^ l l t en . Hotting. Pradl und

^ ^mras umfassenden Vezirle im Eteueramts.
°ezlrfe aus die Daucr von drei Jahren im
"iege der öffentlichen Versteigerung unter den
Nachstehenden Bestimmungen verpachtet ist:
I ) Die Versteigerung wirb am

. . 80. November 1881
l» .^ ' ^ 3>ullnz.«czirlsdirection zu Inns-
^vorgenonrmcn und wenn dic Verhandlung

^ oiescm Tage nicht beendigt werden sollte,
"' oer weiters zu bestimmenden und bei der
"Mtelgerung bclanntzumachenden Zeit fortgesetzt

2.) Der Ausrufspreis ist bezuglich der
"ttzehrungsstcuer in Wein, Wein« und Obst.
Niost in dem Betrage von
^ ») bei Innsbruck sammt Vororten mit

40.783 sl. (vierzigtauscnd siebenhundert
achtzig drei Gulden),

'l l d) bei Kmras mit 785 st. (siebenhundert
achtzig fünf Gulden). sohin in dem Ge»
sammtlietrage von 41,568 fl. (einund-
vicrzigtausknd fünfhundert sechzig acht
Gulden) bestimmt.

. MeVerstclgcruna.Hbestimmuna.en und Pacht«
"l»ngn>ssc lünncn bri der k. k. Finanz.Nczirks.
"«lion und dein l. k. Finll!izwachc»Climmlssa.

s„. °, ln Innsbruck iu den aewühnlichcn Amts«
l'undrn eiugcsehcn werden.

Innsbruck, am 5. November 1881.
- > ^ ^ V « n dcr l . k. Finanzdirectiou.

^ ^ ^ l ) Nr. 12,922.
«<rzckrunu«fteuer-PaHtoerfteiuerunL.

wkd f ,? ' x ^ l l.Fiüanzdircction in Klagcnfurt
zrhrun " ^ b c n , dass dic Einhcbung der Vcr-
d a n / V ' ^ " v o n Wcin, Wcin- und Obst most,
und in, ^ ^ ^ ' " ^ " " Steucrbczirkc Gmünd
nus d«„ ^"l)rbimc,sbl'z,lle Iavoria, bestehend
dcr Q> ä ' ^ " ^ " ' Iavoria nnd Kramarca
buna«l,V^.^^'"bc Schwarzenoach, im Einhe-
yemcin?' ^ " ^ " s l c i n , bestehend aus den Orts-
^int,^. ' ^"tcnslein und Fcttcugupf, und im
5)m """ysoezirte ^cifling, bestehend aus dcr
lU82 !>>, bc ̂ 'sl ' t 'g. auf dic Daucr des Jahres
lirneu^ " ' l Vorbehalt der stillschweigenden
vdcr l , , ,^^ "uch auf die Jahre 1883 und 1884
bahren < °"^ ^ unbedingte Daucr von drei
U>Ncr z> " "^^e der öffentlichen Versteigerung
bnch^ . nachstehenden Bcstimmunacn ver-

^) Die Versteigerung wird
U, am 17. November 1 6 8 1 ,
directs ^ ^ vormittags, bei dcr t. l. Finanz»
die »z ", ̂ ' Älagclljurt vorgenommen, und weun
lverdc"l dlung "" dicscm Tagc nicht beendet
Und be ^ ^ ' ' " der weite, s zu bestimmenden
>3cit l,^. " Versteigerung betanntzumachenden

^"neleht werden.
«irr?" Ausrufepreis ist:

^ein'un^^cucrbezirt Gmünd: von Wcin.
zusammen N " ° s l ^ ^ ^., von Fleisch 850 st.,

A ' " . Vj^i? ^llchebungsbezirf I l lvor ia: von
^ s l , ' zu " ' ""d Obstmost 410 fl., von Fleisch

440 st.;

für den Einhebungsbezirk Outenstein: von
Wein, Wein-und Obstmost 2050 fl,, von Fleisch
680 fl., zusammen 2730 fl.;

für den Einhcbungsbczirk Leifling: von
Wcin, Wcin« und Obstmvst 580 st., von Fleisch
50 fl.. zusammen 630 st.

3.) I u r Pachtung wird jeder Staatsbürger
zugelassen, welchem lein gesetzliches Hindernis
im Wea,c steht.

Für jeden Fall sind contractbrüchige Ver>
zehrungssteuc»Pä'chtcr, sowie alle jene, sowohl
von dcr Uebernahme, als von der Fortsetzung
einer solchen Pachtung ausgeschlossen, welche
wegen eines Verbrechens rult einer Strafe belegt
worden sind.

Jene Individuen, welche wegen eines aus
Gewinnsucht begnngeuen Vergehens oder wegen
einer solchen Uebertretuna vcrurtheilt wurden,
l°>°55"""^° zusolge des t̂rasaesctzes über Ge<
fausuvertretuugen. wcgr» Schleichhandels oder
wegen einer schweren Gcsnllsübertretuna in
Untersuchung aczoarn und gestraft ober weaen
des Abganges rechtlicher beweise von dem Straf»
verfahren losgezählt wurden, sind durch sechs
auf den Zeitpunkt der Ucbeltretung, oder wenn
derselbe nicht bekannt ist, der Entdeckung der»
selben folgende Jahre als Pachtungsbewerber
ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Ein»
gehung eines Pachtvertrages überhaupt hat sich
der Pachtlustige vor dem Veginne der Pachtung
über Aufforderung der Finanzbehörde mit glaub«
würdigen Documenlcn auszuweisen.

4.) Wer an dcr Versteigerung thcilnehmcn
will, hat vor Vc^inn dcr Versteigerung einen
dem zehnten Theile des Ausrufsprciscs gleich-
kommenden Betrag in Barem oder in inlan»
bischen Staatsobligalioneu oder in anderen
Wcrtcffectcn. welche traft besonderer Gesetze oder
Anordnungen von dcr Finanzverwaltung als
Geschilstscaution angenommen werden dürfen,
als Vadium zu erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Äcstellung
cincr pupillarsichercn Hypothek geleistet werden,
und ist hierüber die mit dcr Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Pfandbcstel>
lungs-Urlundc, der neueste Grundbuchs-Auszug
und eine vidimicrtc Abschrift des Protokolles
über eine höchstens drei Jahre vor dem Licita»
tionStage vorgenommene gerichtliche Schätzung
der Hypothetarrcalität vorzulegen.

Dcr Wert dcr Obligationen oder Wert«
rffcctcn wird nach dem zur Zeit des Erlages
bekannten letzten Börscncursc, jedoch teinensalls
über dem Nominalwcite berechnet.

Die einer Verloslina, unterliegend?!» Papiere
müssen mit einer alaubwürdigcn Bestätigung
versehen scin, dass dieselben noch nicht gezogen
worden sind. Die Annehmbarkeit des VadlumS
zu prüfen steht der Uicitationscommission zu,
gegen deren Ausspruch leine Einwendung zu»
lässig ist.

Nach beendigter Licitation wird bloss das
vom Ncstbictcr erlegte Vadjum als vorläufige
Laution zurückbehalten, den übrigen Licilantcn
aber werden ihre erlegten Varbcträgc oder
Werteffccten, respective die auf dic Hypothekar»
caution bezüglichen Urkunden zurückgestellt und
die k. k. Finanzvcrwaltung wird nölhigenfalls
die Einwilligung zur büchcrlichcn Löschung
des Pfandrechtes ertheilen. Die Einverleibung
und Löschung haben die Licitanten auf ihre
eigenen Kosten zu erwirken.

5.) Es werden auch schriftliche Anbote an«
genommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von 50 Neutreuzer für den Bogen unterliegen),
müssen jedoch mit dem Vadium belegt scin, den
bestimmten Pachtschillings»Betrag sowohl in
Ziffern als auch mit Buchstaben ausgedrückt ent»
halten und es darf darin leine Llauscl vorlom»
men, die mit den Bestimmungen der gegen»
wärtigcn Ankündigung und mit den übrigen
Pachtbcdingnisscn nicht im Einklänge wäre.

Diese schriftlichen Offerte sind nach folgen»
dem Formulare zu verfassen:

„Ich Unterzeichneter biete fur den Bezug
der VerzchrungSstcucr von (hicr ist das
PachtobM genau nach dieser Licilationsantundi-
gung zu bezeichnen), auf die Zeit vom . . . . . .
bis . . . . 18.. den jährlichen Pachtfchllllttg
von st. .- lr., sage Gulden
Kreuzer ö. W. mit der Erklärung an, dass mir
die kicitationS- und Pachtbedingnisse, denen ich
mich unbedingt unterziehe, genau bekannt sind,
und ich für den vorstehenden Anbot mit dem
beiliegenden 10proc. Vadmm von — fl. . . kr.
ö. W. haste."

Datum
Unterschrift, (lharalter und Wohnung

bet» Offerentcn.
Diese schriftlichen Offerte sind vor der Lici^

tation bei dem Vorsteher der t. l. Finanzdirec»
tion in Nlagenfurt

b is zum 17. November 1 8 8 1 ,

vormittags 10 Uhr, versiegelt zu überreichen
und werden, sobald die mündliche Licitatton
geschlossen ist, eröffnet und bekannt gemacht.

Sobald die Eröffnung dcr schriftlichen
Offerte, wobei die Offerentcu zugegen sein kön-
nen, beginnt, werden leine nachträglichen schrift-
lichen oder mündlichen Anbote mehr ange-
nommen.

Schriftliche Offerte werden schon mit Be-
ginn dcr Stunde dcr mündlichen Versteigerung
nicht mehr zugelassen.

Lauten ein mündliches und ein schriftliches
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen
schriftlichen Anboten entscheidet die Verlosung,
welche sogleich an Ort und Stelle nach der
Wahl der Üicitationöcommission vorgenommen
werden wird.

6.) Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines anderen licilierl, muss sich mit ciner
gerichtlich oder notanell legalisierten speciellen ^
Vollmacht bri dcr LicitationScomnussio» aus« ^
weisen und ihr dieselbe übergeben !

7.) Wenn mehrere Personen in Gesellschaft
liciti'ercn, fo haften sie zur ungethciltcn Hand,
das hriht: Alle für Einen und Einer für Alle,
fur dic Erfüllung der übernommenen Contract«.
Verbindlichkeiten.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Personen gemeinschaftlich gemacht, fo muss eS
die ausdrückliche Erklärung enthalten, dass die
Offcrcntcn die solidarische Haftung für die
genaue Erfüllung dcr Pachtbedingnissc über»
nehmen.

8.) Die Versteigerung geschieht unter Vor»
behalt dcr Genehmigung und es ist der Licita»
tionsact für den Bestbicter durch scin Anbot,
für die l. l. Finanzvcrwaltung aber erst von
dcr Zustellung der Genehmigung an verbindlich.

9.) Der Ersteher wirb mit Veginn der
Pachtperiode durch die l. l . Flnanzbehörde ln
das Pachtgeschäst einaesetzt.

Derselbe hat zurSicherstcllunc, seines Pacht»
schillings längstens binnen acht Taqcn nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtversteigerung eine Caution im Betrage
des vierten Theiles des für Ein Jahr bcdun«
genen Pachtschillmgs m einer dcr im Punkte 4
bezeichneten Auen zu beslcllen, wolxi dl>r bei
der Versteigerung als Vadium erlegte Betrag
eingerechnet, beziehiiligSweise wenn die Pacht»
caution durch Bestellung einer Hypothek ge-
leistet wurde, zurücksseftellt werden wnd.

10.) Den Pachlschillilig hat dei Pächter in
gleichen monatlichen Ratin vorhinein am lch»
ten Tage eines jeks Monates, und wenn dieser
ein Sonnlag oder Feiertag ist, am voraus»
gehenden Werktage, an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.

Eoncretlllanbote für zwei oder mehrere oder
sämmtliche ausgeschriebene Einhebungsbezirle
als untrennbares Ganzes werden bei dieser
Versteigerung berücksichtigt.

Die übrigen Pachlbcdingnisse können bei
der l. l. Finanzdireclion in Klagcnsurt sowie
bei de» l. l. Finanzwach'Controlebezirts'Lei»
tungen in den gewöhnlichen Amtsstunden vor
der Versteigerung eingesehen werden, und wer-
den bei der Licilation den Pachllustigen vor»
gelesen werden.

Magcnfurt am 4, November 1881,
V«n der l . l . Finanzdirection.

(5094—1) ckunllmackun» Nr. 78U1.

Vom k. l. Bezirksgerichte Oberlaibach wer-
den zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Clltastralgcmeinde.Vutajnvvo

die Localcrhebungen auf den

22. November 1881

hiergcrichts angeordnet und hiezu alle Personen,
welche an dcr Elmittlung der Besihvcrhälllufse
ein rechtliches Inlercfsc haben mit dem Brmer»
ten eingeladen, dass sie alles zur Aufsiaiung

, und Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrin-
gen können.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am Ivten
November 1861.

(5091—8) KunämaHnn«. Nr. 4908.
Vom l. t. Bezirksgerichte Radmannsdorf

^ wirb bekannt gemacht, dass die üocalerher̂ ungen
^zum Behufe dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgcmrinde Veldes

auf den
17. November 1881

und dic folgenden Tage vorläufig in der Amts.
kanzle, angeordnet werden, wozu alle jene Per-
sonen, welche an dcr Ermitllung der Vrsil).
Verhältnisse ein rechtmäßiges Interesse haben,
erscheinen und alles zur Ausllärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbrinuen
können.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
6. November 1881

A n z e i g e b l a t t.
s^-~2, ^ . 6438,

M.Bcsitz-undGemlss-
lechte-Versteigmmg.

btl«nn°" ' ' ^ Vczirlsgerichte Stein wird

^ l j n ^ "ber Ansuchen deS Herrn
^c 5??5°" Wurzbach von Laibach die
Pc>r ?5 lttung oer dem Var'helmä Stu-
^ e i i l ^ H " ' " " nehörlgcn, mlt gerichv
Huld!/l°"drechte belegten und auf 520
"Nd lH s'schntzlen Eigenthums-, Besitz«
^tn.ei>l^"1^'^le auf die in der Steuer«
Zellen A v""etsch lleaeudeu Grundpar-
^railf s^kN ""d Nr. 306 sammt den
^ l l ^ ,^"den Gebäuden bewilliget und
ŝte a,.f ^^lbietungs.Tagsatzuugcn, die

"Us de,l

^eslnal ?' M ä n n e r 1 8 8 2 ,
!" der^i "«Uttags vo" 9 bls 12 Uhr,
^ Bett .""ichUichen Amtslanzlei mit
. °hte b',^. "'geordnet worden, dass diese
""L nur " ^ " " "d Weiten steilbie-

um oder über dem SchätzungS-

wert, bei der dritten Feilbletung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezahlung
Hinlangegeben werden.

Ferner wird zur Vornahme der Fahr<
nisjenfeilbietung die Tagsahung auf den

2 8. N o v e m b e r und
I b . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Orte
der Fahrnisse in Homec mit dem An-
hange angeordnet, dass die Fahrnisse bei
der ersten Feilbictuug nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben an den Meistbieten-
den hinlangegebm werden.

Die Uicitationsbedingnisse und das
Schätzimgoprolololl tonnen hicrgerlchls
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 8ten
August 1881.
"(5064^2) Nr. 24.001.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-dcleg. Bezirlsgenchte

in Laibach wird bekannt gemacht;
Es werde in der Executionssache Semer

Excellenz Grafen Auersperg (durch Dr .
Wurzbach) gegen Franz Söurl von Roga-
tetsch Nr. 13 M o . 64 f l . 13 lr. o. 8. c.
bei fruchtlosen Verstreichen der ersten

Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit dem
Bescheide vom 15. August 1881, Zahl
17.143, auf den

23. November 1 6 8 1 ,
Z. 24.001, angeordneten zweiten Fcilbie-
tungK-Tagsatznua, der dem Franz Löml
von Nogatetsch Nr. 13 aus die Parcellen
Nr. 766 b. 767 0, 7 7 o, 767 u und
767 i der Catastralgemeinde Zapotok zu«
stehenden Besitz- und Grnujsrechte un
Schätzwerte von 160 f l . mit dem An«
hange des vorigen Bescheides geschritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 30. Oktober 1881.

(4660—3) Nr. 10.834.

Erinnerung
an Georg P u r l von Oberloitsch, Georg
6 u t und Matthäus Lampe von Ober-
dorf, Jakob Goft is a von Unterloitsch,
Josef PoZenu, Urban P e t r o u c i k von
Räumt, Maria «vemroo, verehel. P i r c ,
unbekannten Aufenthaltes und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, dann den un-
bekannten Eiben des Mathias Pe t louSe l

von Zaplana.
Von dem l. t. Vezirlsgerichle Loitsch

wird dem Georg Pur l von Oberloitsch,
Georg Lu l und Mathias Lainpe "<"'

Oberdorf. Ialob Gostisa von Unterloitsch,
Iof t f Pojmu. Urban Prlron^t vou Ran«
nik, Maria Attmuv, vrrrhel. P,rc, un<
betanulen Aufenihalles, und deren uxbe-
kannten Rrch s»achsolgern, dann den un-
brannten Eiben des üllachiaS PctlouKct,
von Zaplana hiemit erinnert:

6s habe wider dieselben bei dirsem
Gerichte Blas ^emrov von Oberdorf die
Klage äs prass. 2 l . September 1><31,
Z. 1l.834. auf Verjährt« und Erloschen,
ertlürung der für dieselben auf der Rea-
lität 8ud Rrclf..Nr. 6. Urb.«Nr. 2, haf.
lenden Sahforderungen eingebracht' wo»
rüber zur ordentlichen mündlichen Berhand«
lung die Tagsatzung auf den

25. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange des

I ^9 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k t Orblande,, abwesend
sind. so hat man zu deren " " " " " . » " .d

als Eurator ^ l.otum bestellt.

K. l. Vezlrlsgericht Loltsch. am 23sttN

September l t j s l .
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(489<—2) N>. 23,604, ,

Ezecutive Besitz-ulidGe-
nussrechtevcrstcigerung.

Bom l. t. städt.«deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird belannt gemacht:

Es sei, nachdem in der Rechtssache
des Johann Kramar von Brunndorf ye.
gen Maria Laoriö von B'unndorf die
tfrc. Feilbietung der der Maria Lavriö
von Brunndorf gchörlgen, auf 125 f l .
geschützten Besitz« unt» Genussrechte auf die
Wiesparctlle Nr. 1834 aä Steuerqemeinde
Dodrauza resultallos geblieben, daher in
Ubiwderung des Eoictes von, 27. Sep.
tember l. I . , Z. 20.315, noch weitere
zwei Feilbietungs Taßlahungen, und zwar
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die drille auf den

17. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
w ld«n, dass die in Efeculion gezogenen
Rechle bn der zweilen feilbielung nur
um od»r über dem Schätzungswert, bei
der dritten Feilbletung aber auch unter
demselben gegen sogleich« Bezahlung hint-
angegcben werden.

La'bach, am 20. Oktober 1881.

(4979 -2 ) Nr. 8629.

Executive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom t. t. Bezirlsgerichle Möltltng
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Fabi-
jHuiö von Dolgioerh die »fee. Verstelge»
rill g der dem Jakob Krasooc von Wn»
sHü^dorfgehöriüe», gerichtlich auf 2270 fl.
geschätzten RcaUlül gub Extract.Nr. 22
der Steuergemeinde Wuschinsdorf bewil«
ligt und h,ezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

26. N o v e m b e r ,
dir zweite auf den

24. Dezember 1881
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Mproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprotololl und der
Orundvuchseftract tonnen in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
19. August 1881.

(4893—3) Nr. 17.010.

Uebertraguug ezec.
stealitätenversteigerung.

Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in kaiback wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fink
(durchDr. v. Schrey, die exec. Versteigerung
der dem Johann Mohär von Kleinralschna
gehörigen, gerichtlich auf 3370 fl. geschütz«
ten Realität Eml . -Nr . 52 und 53 kä
Steuergemeinde Kleinratschna übertragen
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der Gerichtetanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
be» der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere M r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
ouchSerlruct können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Xaibach, am 4. August 1881.

(4879 2) Nr. 7316.

Erinnerung
«>, Bernhard l k o l e n c von Swur, re>
spectioe dessen unbekannten Rechtsnach-

folgern.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nasjen-

fuß wird dem Bernhard Kolenc von Swur,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hieniit erinnert:

Es habe Anton Marenie von Swur
wider dieselben die Klage auf Erlöschung
des auf der Ackerparcelle Nr. 178 der
Steuergemeinde Swur ob des Kaufschil»
linges pr. 60 fl. haftenden Pfandrechtes
Lud pt-268. 27. Oktober 1881. Z. 7316,
hieramts eingebracht, worüber zur oroent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
satzung auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnit und den Gellag«
ten wegen ihres unbekannten Aufenlhal«
tes als Curator aä actuiu auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestelll wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
28. Ollober I 8 8 l .

(4562—2) Nr. 5086.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Fellbietung.

Vom l. l . Aezulsgerichle Wlppach
wird bekannt gemach::

Es werde über Ansuchen des Anton
und Valentin M u l u s von Wippach (durch
Dr. Deu) zur Einbringung der Förde»
rung aus dem Vergleiche vom 22. No-
vember 1877, Z. 4717. per 63 ft. 46 lr.
s. A. die Reassumierung der mit Bescheid
vom 2. Dezember 1879, Z. 6477. auf
den 20. April und 21. Mai 1880 an»
geordnet gewesenen und sohln sistierten
zweiten und dritten exec. Feilbietungen der
dem mj. Johann Malik von Slap Nr. «6
gehörigen, gerichtlich auf 1040 st. be-
werteten Realität kä Catastralgemelnde
Slap Elnl.-Nr. 269, ehemals aä Herr.
schaft Wippach tom. X X I I , p ^ . 268
bewilliget und auf den

15. D e z e m b e r 1 8 8 1 und
17 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr.
hiergerichts mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
20. September 1831.

(4909—2) Nr. 10.680

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfrld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Sebaoc
von Oullfeld, now. Vincenz Zolter'scheil
Verlasses (durch Dr. Koceli), die execu»
live Versteigerung der dem Ignaz Milaö
von Bellbreg, nun iu S t . Mart in gehöri-
gen, gerichtlich auf 623 fl. geschätztcn Rea-
lität Urb.-Nr. 71/8 aä Out Großdorf
M o . schuldigen 27 fi. s. A. bewilliget und
hiezu drei Feilbütuligs>Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten ober auch unter demselben hint«
angegeben wrrden wird.

Die Licitationsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcllationscommission zu erlegen hat,
jowie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchsextract liinnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am
10. Ollober 188l.

(4908-2) Nr. 10,681. l
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

Wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Brat«

tovi«! (durch Dr . Koceli) die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Laurinc von
Sasap gehörigen, gerichtlich auf 130 ft.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 274 aä
Catastralgemeinoe Zirtle wegen schuldigen
10 ft. 61 lr. s. A. bewilliget und hiezu
drei geilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 6 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licllallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Alcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bez,rlsgericht Gurlfeld, am
10. Oltober 1881.

(4910—2) Nr. 10.636.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlleld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS t. l. Rent-
amtes «andstraß die executive Versteige-
rung der dem Ant^n Kooaö von Kuschli-
werch gehörigen, gerichtlich auj 70 ft. ge<
schätzten Realität Berg-Nr. 319 aä Gut
Oberradelstein wegen schuldigen 49 ft.
39 lr. s. A. bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

2 4 . Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wlrd.

Die Licitatlonsbedlttgnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
daü Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
8. Ollober 1881.

( 4 9 0 6 - 2 ) Nr. 10,742

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Starc
von Imptlgraben (durch Dr. Kocell) die
executive Versteigerung der dem Franz
Androjna von Prevole gehörigen, gerichtlich
auf 950 ft. geschätzten Realität Urb.'Nr.
45 ' / , u>6 Herrschaft Ruckenstein pcto.
schuldigen 53 ft. 46'/^ kr. bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

26. November ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dcm Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schützungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

, Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor genuMM
Anbote ein lOproc. Vadium zu panom
der Licitationscommission zu erlegen Y",
sowie das Schätzunusprotololl und ^
Grundbuchsextract können in der °M
gerichtlichen Registratur eingesehen weroe«.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, »'"
16. Oltober 1881. ^ ^ ^ .

( 4 7 5 6 - 2 ) " Nr. 76^0,

Reassumierung
dritter ezee. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann P""
aus Uaibach. Polanastraße Nr. 7, W
Johann Mersnil von Smerje Nr. » ""
die mit Bescheid vom 7. I"" i ^ «I
Z. 5518, auf den 22. Oltober M » °
geordnete und sohin sistierte drme <t 7
live Feilblelung der dem Johann ^ .
ni l aus Smerje Nr. 8 gehörigen, « '
2900 fi. bewelteten Realilät Urb'^
42 aä Pfarrgilt Dornegg im ReaPM
rur.gswe^e neuerlich auf den

3 0. D e z e m be r 1 8 8 1 , ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr, '" .
Gerichtslanzlei mit dem frühern ANY"
angeordnet. , M

K. l. Bezirksgericht Ill.'Felstclj.
21. September 1881.

" (4560^2) Nr. ^

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung^

Vom l. l. Bez,ilSaer,chte <n L M
wlrd belannt gemacht: »^u

Es werde über «»suchen d e r " ^ .
Axlonia Dolenc aus Zoll zur «'" ^
gung ihrer Forderung aus dem ^ r ^ g
vom 17. März 1877, Z. 1972. per
Gulden 96 lr. mbst (iproc. Z l " ' ^ M
von seit 21. Februar 188 l , den x >
per 7 ft 9 lr. und auflaufende" ,
cutionslosten die mit Bescheid vo>n ^ ,
Jul i 1879, Z . 3723, auf den ^- ^,
vcmber, 16. Dezember 1879 " " Mcttt
Jänner 1880 angeordnete u„t> >'' „,
erec. Feilbielung der den mj. ^ ^ l l
Philipp, Franz, Josef und Maria P"l ^
gehörigen, auf 1382 fi. b e w e r l e ' ^
Kleinpole Hs.-Nr. 2 gelegenen " ^z
ten ad Trillet, paß. 15 reassunu"
auf den .g<

15. D e z e m b e r 1 v « "
1 7. I a n n e r und
17. F e b r u a r l ^ s / M .

jedesmal vormittags von 9 bls V^erN
>in der Gerlchlölanzlei mit dn" '
Anhange angeordnet. . ^ a>N

K. l. Bezirksgericht in W'pp^' ^ .
27. August 1881. 55^763^

(4755 -2 ) 9tt'

Executive .„
Vom t. l. Bezirksgerichte >!" ' "

wird bekannt gemacht: < Stelttl'
Es sei über Ansuchen des l ^ j ^ " «

amtes Ill.-Feistriz die ercc. w " ' ' l o " ^
der dem Mart in Zadn von ^ f t . g c -
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich aus " ° ^
schätzten Realität Urb.-Nr. ^ M B ^
wegen aus den» steucramtliche" ^ ^ l ^
ausweise vom 6. September 1»< . l»'°
gen 45 fi. sammt A.'h°"g be" " ^ ^V
hiezu drei grllbielungs TagsaV"""
zwar die erste auf den „<

23. Dezember 1 8 » > '
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den . ^ y .<.>>

2 4. F e b r u a r 1 8 8 2 , ^ ^
jedesmal vormittags von " °' ^ ,hM
in der Gerlchlolanzlel mtt de" „ < <
angeordnet worden, dass ^ A ^ M "'<
bei der ersten und zweiten 3 " ° ^ i de
um oder üoer dem Schätzung«"«. ^
dritten aber auch unter t»em,e"
gegeben werden wird. . Vol""

Die ^italionsbedlnanlsse, ch,
insbesondere jeder Licllant vor « ^^.de
sinbote ein 10proc. Vadiuw z ^ ^ . h t.
der Ulcllalionscommisswn i " ^ ^„d »,
sowie das Schatzuugsproto u h.
Grundbuchsextract tü"'.en ' „ „ d
gerichtlichen Rcaistratur e l n ^ ^ «"

K. l. Bezirlsaerlchl I I I . ' « '
21. September 1881.
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(4718-2) M. 5483.

Executive
Nealitätenversteigerung.

. Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
""id bekannt gemacht:
g. Es sei über Ansuchen der Maria
"Mover in St. Veit die exec. Versteige-
rung der drm Alois Prcprost Hs.-Nr. 19
s.°"^ehovica gchöria/n. gerichtlich auf
^ . < ll- ^schätzten Realiläten l̂ ä Schi-
V s s ' " wm. I, p ^ . 283, und uä
5«, Mast Wlppach wm. IX , pa3. 456
sn!? ^ " id hiezu drei Fcilbietungs Tag-
'"»«"^n. u„d zwar die erste auf den
d i e ^ ^ Dezember 1 8 8 1 .
° " zweite auf den
„,,. . . 7. J ä n n e r 1882
""d die dritte auf den
iedpz 7. F e b r u a r 1 8 3 2 ,
hier > vormittags "on 9 bis 12 Uhr,
Net ' ^ ^ ' " ^ ^ ' " Anhange angmrd-
be z!"°^en, dass die Pfandrealitätcn
Nur " ^ " " ' ^ öweiten Feilbictung
^ um oder über dem Schätzungs-
. <̂ h^ ^ ^ dritten aber auch unter

^selben hintangegeben werden.
in«l, ̂ ' ^ LicitatiönKbedingnisse, wornach
^^sondere ein jeder Licitant vor ge-

« t̂em Anbote ein lOftroc. Vadium zu
^ , " i der Licitationscommission zu er-
undV^^ ^ " ' ^ die Schätzungsprotokolle
dieKa, Dlundbuchsextracte ^»nen in der
werden^che» Registratur eingesehen

^ . O,. . ^''zuksgericht Wippach, am

^ b ^ 2 ) Nr. 9165.

^ Mecutive
^ecllltäte'nversteigerung.
wird 1!°."' ^ l- Bezirksgerichte Mottling

be mnn «cmachl:
b°n M ? "ber Ansuchen des Dalo Malar
t>e>n , /° l l l l „a die exec. Versteigrruna der
Huri«, 6 , ^ ^ ^ vou Doljane Nr. 9 ge-
Aeali,!' "erichMch auf 390 si, geschätzten
buu.u / " ^ Curr.Nr. 1539 u»d 1540
sakun« ""^ ^ ' ^ " brci Feilvielungs-Tag-

M n . i,„d ^ ^ ^ ^^ ^ s ^ „us den

die,^z. ^ ^ November ,
'"kltc au, deu

"nd d i ^ . ' ^ Dezember 1 8 8 1
° " drllte auf den

iedesu.„,^- J ä n n e r 1 8 8 2 ,
in, h"" vurmittaas von 9 bis 12 Uhr,
Ucurt», , ^üude , „ ^ ^ „ , Anhange an-
lcn ^ . woiden, dass dk Pfandrealltü-
«Nr >, ^ ersten und zweiteu steilliielung
bei t > c ^ ° ^ "^" ' bl'n SchätzllNßswerl,
hi„ta»„ . l l " aber auch unler demselben

Hegeben werden.
i»ŝ >s ^'citationsbedingnlsse, wornach
^»bole - lrdcr^lcitant vor gemachtem
^ ^ i c i / ^ Wpwc. Vadlnm zu Handen
sowie ^. '^commission zu erlegen hat,
^u„d l , 4 Schätzunasprotololle und die
»erich^°^^rtracte lünncn in der dies'

O , ^essistratur eingesehen werden.
"'August ^ "sg ' r l ch t Mott l ing, am

/ \

•r $

I S 0 » m ̂  !

. S— ^ •** ü

i ̂ ! M
^ ^ ^ ^ P GO

v y(4717—3) Nr. 5479.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Philipp
Vertouec von St. Veit die executive Ver-
steigerung der dem Anton Mesesnel von
Podraga gehörigen, gerichtlich auf 475 f l .
geschätzten Realität in! Neukoffel Baud I,
Seite 97, und Herrschaft Wippach wm.
XIV, Mg- 193 bewilligt und hiezu drei
Feilbietuugs'Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

6. Dezember 1 8 8 1
die zweite auf den

7. I ä n u e r 1 3 8 2
und die dritte auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den« Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein I,0proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
12. Oktober 1881. ^ ^ .
(4977—2) Nr. 10.314.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottlmg
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Bevla von Tschernembl die exec. Per,
steigerung der dem Johann Cernii! von
Krasixz gehörigen, gerichtlich auf 1110 fl.
geschätzten Realität Extract-Nr. 10 acl
Herrschaft Krupp Sleuergemeinde Krasinz
bewilliget und hiczu drel Feilbietungs-Tag-
satzunaen, und zwar die erste auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der drillen
aber auch unter demselben hlntangcgeben
werden wird.

!Ole Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadlum zu Handen der
licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
6. Oltobcr 1881.

Wer will gewinnen

500 ,000 Francs?
Jodor, dor aufoin halbes Jahr: „Le Danube, Journal Frangais de Vienne",

abonniert, bekommt umsonst und franco mittelst recommaudieiton Schreibens
oin Billet der

Lotterie nationale Algerienne.
Diese Lotterio, von dor französischen Regierung garantiert, enthält für

eine Million Francs Loae. — Der Haupttreffer buträgt 500,1)00 Frcs. - Man
bokommt also das Billot sogleich und während sechs Monaten „Le Danube"
gogon Einsondung von fl. ii'2() an din Administration „Le Danube", Marga-
retlieustrasse Kr. ö, Wien. (5102) 3 - 1

(4866-2) Nr. 9l)74,

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten (irden und Rechts«
Nachfolgern der Tabulargläubiaerin Maria
Pirc von Kapljavas hiemit erinnert:

ES sei dmsllbrn in der Executions-
sachc des l. l. Stcueramtes in Stein (in
Vertretung des hohen l. l. Aerars) gegen
Llikas Gasperlin von Kapljavas pcw.
65 fl. 12' / , tr. f. A. zur Wahrung ihrer
Rechte auf deren Gefahr und Kosten Herr
Dr . Pirnat, Advocal in Stein, zum Cu-
rator aä »otlilu bestellt und ihm der
Realfeilbietunnsbcscheio vom 14. Septem-
ber 1881, Z . 6313, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 16ten
Oktober 18^1.

(5063—2) Nr. 24,253.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird betannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Alois Frohm (durch Dr. Lorber in Mar-
burg) gegen Franz Sajovec in Igglack
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Realfeilbietungs-Tagsatzung zn der mit
dem Bescheide vom 21. August 1881,
Z. 18.386. auf den

23. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
angeordneten zweiten Realfeilbietung der
Realität Einlg.«Nr. 45 u,ä Steuergemeinde
Igglack mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach, am 31. Oktober 1881.

(4173—3) Nr. 7106.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ill.-gelstriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Ill.'Feistriz (in Vertretung des
hohen t. l. Aerars) gegen Kaspar Fatur
von Grafenbrunn Nr. 69 die mit Be-
scheid vom 8. April 1381, Z. 2728, auf
den 2. September 1881 angeordnete dritte
exec, fteilbielung der dem Kaspar Fatur
von Grafeubrunn Nr. 69 gehörigen, auf
760 fl. geschätzten Realität üud Urb.-
Nr. 413 aä Herrschaft Adelsberg auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
4. September 1831.

^ 4 1 7 4 - 3 ) Nr. 7036.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Ill-Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Josef Do-
mladis aus Feistriz die mit Bescheid vom
26. August 1874, Z. 7916, anf den
8. Jänner 1875 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung der
dem NlaS Slot aus Topolc sud Hs.»
Nr. 38 gehörigen, gerichtlich auf 4220 fl.
bewertete Realität «md Urb.'Nr. 229 »ä
Herrschaft Iablaniz im Renssumierungs-
Wege neuerlich auf den

2, D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzle! mit dem fmhern Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Il l-Feistriz, am
4. September 1881.

(4«51—3) Nr. 8043.

Bekanntmachung.
Der mit Beschluss des l. l . Landes,

aerichtes Laibach vom 7. September 1881,
Z. 7127, für blödsinnig erklärten Agnes
Gerl von Tominje wurde Franz Kraso-
oec von dort Nr. 3 zum Curalor bestellt.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
24. Oltob.r 188l. ^ ^

(5092-2) Nr. 5895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Ußar voll Kaie die executive Versteige-
rung der dem Johann und Barbara
Cehovin von Salog gehörigen, gerichtlich
auf 960 f l . geschätzten Realität Urb..
Nr. 12 aä Slavina, Auszug ^070, M o .
56 f l . 88 kr. bewilliget und hlrzu die
Feilbietungs'Tagsatzung auf den

15. November 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. hiergerichti
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Fell-
bietung auch unter den Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gnnach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommlsjion zu er«
legen hat, sowie das Schatzungsprotokoll
und der Grundliuchsrxtract lönuen m der
diesgerichtlichen Registratur emgcjehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
30. Juni 1881.

(5006—ii) Nr. 10,061.

Erinnerung
an Helena uno Mmm D u o r n i l und

deren allM'ge Eiben.
Von dem l. l. Bezirlsgerichle Gurl-

feld wird den Helena und Maria Doornik
und deren allfälllgen Erben hirmil ermnrrl:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosefa Brlioevik von Dcrnuvo
die Klage pct-o. Beijährnng der auf der
Realität »ud Urb.'Nr 1 ' / , , Rrcif.-Nr.
<i llä Pfarrgilt Haselbach haftenden For-
derung je pr. 21 fl. 40 lr. E. M . eloge.
bracht, und wird die Tagsatzung hierüber
auf den

18. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergericht« angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Oetlag.
ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Johann Vene von Dernovo als Eu»
ralor aä »ewm bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit fte allenfalls

! zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
! einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und

, die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
^ Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euratvr
nach den BesUmmunam der Gerichts,
ordnung verhandelt werden, und die O "
Nagten, welchen es übiig.'.'° l ' " ' ^

22. Stptcmder 1381.
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Einladung.
Der Verwaltungsrath des Kaiserin-Elisa-

beth-Kindorspital-Vereines hat die Ehre, die
p t. Vereinsinitglieder und Wohlthäter des
Spitals zu der zur Feier des Namensfestos
der obersten Scbutzfrau der Anstalt, Ihrer
Majestät der Kaiserin Elisabeth, (5089) 3-1

San i s t ag , don 19. d. M..
um 10 Uhr in der Deutschen-Ritterordens-
kirche statthabenden h. Messo hiemit einzu-
laden.

L a i b a c h , den 10. November 1881.
Der Obmann: Laschan m. p.

11 — ——^m

Ein Witwer,
40 Jahro alt, von angonohraon Aeussern,
Besitzer eines grösseren Hauses in der
Stadt Cilli mit Gasthausbetrieb, wünscht
sich mit einem Fräulein odor Witwe im
Alter von 24 bis 40 Jahren und einigen
tauseud Gulden Vormögen, ehestens zu
verehelichen.

Ernstgemeinte Anträge erbittet man
sich unter: „ J . T. A." poste restanto
Cilll. (5056)

I *
Als ' (5101)2—1

Hiiili
sucht «iu Mädchen vom Lande sogleich Stel-
lung. — Anträge sub „F. C. 1828" über-
nehmen Hauseiisteln & Vogler in Budapest.

Vorläufige Anzeige.
Womit ich die Ehre habe, dem p. t.

zahnleidenden Pubhcum anzuzeigen, dass ich
in den »raten November-Tagen in Laibach,
«intreffen und mich einigo Zeit daselbst auf- ;
halten werda. '

Dr. Hirschfeld, !
(4830) 11 Zahnarzt.

Für eino leistungsfähige inlHndlsche
Kratzen fa hrik werdon für Ob«r-Oester-
relcii, Steh'rmark, Kraln und Tirol nebst
Vorarlberg tUchtlge

Vertreter
aufzunehmen gesucht. — Offerte unter der
Chiffr«: „L. W, 252" an Haasens te in
und Vogler in P r a g . (5068) 3 - 2

Eine sehr geübte

WfBiOk!
übernimmt Auftrage. — Adresse in der Buch-
handlung lg. T. Kleinmayr & Fed. Bamberg.
(5003-2) Nr. 2790.

Bekanntmachung.
Maria Kailna von Rcitschuch wurlie

vom s. s. Krcis^rrichlk R,idolsrwclt für
wahnsnnng trlla>l, und cs wurdc für
sie Hcrr Josef Vogcl als Curator auf'

K. l . V,zlrs«arricht Ratfchach. am
24. September 188 l .
(b048—2) Nr. 4558.

Bckanntmackunq.
Dem Franz <Tenk>i und 9!echli:nach'

folgern, unbelanruen Aufenthaltes, wurdc
unier gleichzeitiger Zustellung des Real-
feilbietungsbescheides vom l7. Aunnst
1881. Z. 2679. Paul Pegan uon Pla<
nina (Vezirl Wippach) zum Lurator ad
l^wm aufaestellt.

K. f. Vezirlsgericht Seiosttsch. an,
t',. November 1881.

lipTi.
In der Propstei eu Mottling in ünter-

kriio aind (4962) 3—a

circa 112 Hektoliter
oder

200 österreichisch. Eimer
guter heuriger Wein billig zu rwkaufen

Empfehlenswert!
Kautschuk-Sohlen

mit Leder Umrahmung,
halten die Füsse warm, trocken und gewähren
Schutz gegen Ausrutschen bei Glattois.

Für Knaben und Mädchen 1 Paar sl. 1,
für Damen fl. 110, für Hcrron fl. 120, boi

Carl Kar inge r , Laibaoh.
Montierung höchst einfach und wird auf

Wunsch auch besorgt. (5103) 6—1

Lattermanns- Allee.

Kreutzberes weltteülmitu Menajierie.

Täglich von morgens 10 Uhr bis abonds
zu sehen. Vorstellung im Contralkäfig der
vereinten Todfeinde and Füttorung sämmt-
licher Raubthiore um 3 und 5 Uhr nach-
mittags. Alles Nähere dio grossen Placato.

Hochachtungsvoll
(4900) l i Albert Kreutzberg.

Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 Mark
Hauptgewinn im günstigen Fallo biotet
die Hamburger g r o s s e Ueldvor-
JOMIIIK, welche vom Staate gonohmigt
und garantiert ist.

Die vortheilhafto Einrichtung dos
neuen Pianos ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaton durch 7 Klasaon
50,800 (jicwiiwie zur sichoron Entschei-
dung kommen, darunter befinden sich
Haupttreffer von eventuell Mark 400,001»,
speciell abor:

G-eTKri23.zie:
1 a M. 250,000, 1 ä M. 12,000
1 a M. 150,000, 23 ä M. 10,000,
1 a M. 100,000, 3 ä M. 8000,
1 ä M. 60,000, | 55 ä M. 5000,
1 a M. 50,000, 109 ä M. 3000,
2 ä M. 40,000, 212 a M. 2000,
3 ä M. 30,000, 533 ä M. 1000,
1 ä M. 25,000, 1074 äM. 500,
4 ä M. 20,000, 29,115 a M. 138,
7 ä M. 15,000, otc. otc.
Die Gewinuziehungen sind planmäa-

sig amtlich festgostellt.
Zur nächston ersten Gewinnziehung

dioaor grosaou, vom Staato garantierten
Geldvorlosung kostot
1 ganios Orig.-Los nur M. 6 odor fl.31/»,
1 halbes „ n M 3 „ „1»4,
1 viertel „ „ „ 1«/, „ iK) kr,

AUo Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Posteinzahlung oder Nach-
nahme dos Butrages mit dor grössten
Sorgfalt ausgeführt, und erhält jeder-
mann von uns die mit dem »Staatswappen
versehenen Originallose selbst in Händen.

Den Bestellungen worden dioorforder-
lichon amtlichon Plan« gratis beigofiigt,
aus welchen sowohl dio Einthftilung dor
Gewinno auf die roap. Klassen, als uucli
die betreffenden Einlagen zu ersehen sind,
und senden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (4504) 27-15

Dio Auszahlung der Gewinne orfolgt
stets prompt untur Staatagarantle und
kann durch directo Zusendungen oder
auf Vorlangen der Intoroasontoa durch
unsere Vornindiingon an allon grösseren
Plätzen Oesterreichs veranlasst werden.

Unsero Collecto war stota vom Glücke
besonders begünstigt, and haben wir
unseren lntoresseuten oftmals dio gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. solclio von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000,80,000, 00,000, 40,000 etc.

Voraussichtlich kann boi oinem sol-
chen, auf dor solidesten Basis gogriin-
doton LJntornohruon überall auf oino sehr
rogo Botheiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet worden, und bitten wir dahor,
um allo Auftriigo ausführen zu können, uns
die Bostollungon baldigst und jedenfalls
vor dem 3 O . 2S*o*ve2aa"ber cL. J .
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
lBaHh-Ä^fdjsclgcsdjäftiut)aiubiiii}f
Ein- u. Vorkauf allor Arton Staatflobliga-
tionen, Eisenbahnactien u. Anlohenslose.
P . S . Wir danken hierdurch för dan a m weither

Keschenkte Vertrauen, UBCI indem »ir bei be-
ginn der iienen VerloBori|{ zur lIotliMiligang
einladen, wenlnn wir ans auch lernerhin be-
Htreben, durch HteU prompt« un>l reelle Be-
aionuiiK «ÜB »olle Zufriedenheit unnerer ̂ e-
«t»itHn IntBreimentHi, 7.u ArlaiiKen. D . O.

JS*/: G. Piccoli,
iF^T^Š^ Apotheker, I
r \ W i r t ^ ^ „zum OEiigel" in Laibaoh, I
"^v^HL^^^m wiener Strasse, I
im^ßf^^^m emP f i eh l t ?em P- *• Publicum folgende I
(vSgffläri^BW mediciDischen Specialitäten: I

Altberühmtes Brescianer heilsames Pflaster, TfS I
zianischon Ropublik privilogiort, wirksanior als jodos ähnliche im Handol vork("|J" •
mmonde Mittel, wird mit bosonderom Erfolgo boi rheumatiächen, podagrlsc"^ •
nervösen und Nieren-Schmerzen, bei Schwäche der Muskeln, bei i>*as •
verkUhlungen, (Quetschungen etc. etc. angowondot. 1 Stück 25 kr. I

Echtes Norweger Dorsch-Leberthranöl, %*!!&& I
Mittol gegen Skronheln, Rhachitis, Lungonsucht, Huston otc. etc. in Flascho •
ä 60 kr., mit Eisonjodür verbunden (von boßondoror Wirkung boi Blutarmen u •
wo oino Blutroinigung erforderlich ist) in Flaschon a 1 fl. •

r*»KM«M« T^AviUAMn wirksamer als allo im Handol vorkommenden Bonbons •
WTUlHII l l 'ßOIl l JöI lS , werden angowondot mit bestem Erfolgo bei eintreten •

dem Husten, Hoisorkoit und kütarrhalischon Zuständen dor Rospirationsorg« • •
In Schachton ä 10 kr. • •

0 : & U 1 « M M « J A I Ä ^ ! * * « « Als rühmlichst bowährtos. unübortroffliches Nat«^* •
Ü lCüteZIIiaCieiainer. heümittel gegen Gicht, Rheumatismus, Norvoo- •

schwäche, Krouz- und lirustschuioriion. Preis '/» Flaflcho 40 kr., 1 Flascho 70 Kr. •
TMUAMAMAMI HiT!1«l^ Durch don tiiglichon Gebrauch diosor Milch, aus vi#£ •
1 UDerOSeH-iMLliCH. tabniHchon und uriHchädlichou Substanzon zm^xn°^ •

gesetzt, wird die Haut weich, sammtig und zart, hopatiache FJocko, ^oin,IIJjj,0
sprossen, Wiramorl, Ausschlägo, unnatürliche Rütho verschwinden, ^ „ - . j j e
Falton wordon ontfornt und dio Haut nimmt allmühlich ihre Elasticität und b*iä

wieder an. In Flaschen ä 1 fl. ,

Die Tinctura Rhei Composita vulgo Franz scW
W « e s t y . - zubereitet von 0. Piccoli, Apothokur wzuiu Engol" i" 'iUl l8 jjj
JiiSSSUZy Wionorstrasso, aus vogotabilinchcn Substanzon zusurnniiüigodützii
welchor sich bereits violo tausondo Menschen zu ihror Gosundlioit vcrlmlfn» t^i
wio aus don Dankschroibcn. dio ihrem Erzougor zukominnn, orsichtlicb ist, < ^
ihrer Wirkung die Popularität, dio sio sich «rworbon hat. Sio lioilt dio M'1 „j.
heiton dos Magens und Untnrloibcs, Kolik, Krätnpfo, das gastrischo und "oC.tjjcij
fiobor, Loibosvorstopfung, Hämorrhoiden, Gelbsucht etc. otc, wolcho, nicht z°j .^
curiort, tüdtJich wordon können, Prois oinor Flascho 10 kr. ö. W. (*°' '

£j^~ Bostollungcn wordon umgehend por Post gogon Nachnahme dos •
tragos effectuiort. ^ ^ ^ ^ ^ J

| £ t ^ i h 1 1 l* lifts ij
| es ^GLES I^!|"Š 0m

j|tac|jil^ ai;i
ijjii—»l| Hü
^ i * J l j j ! l : c [ y 1SI!

s Künstliche ^

ü werden nach neuestem a m c r i l a n i schrill n
ll System in Gold , N u l c a n i t oder l t e l l n - ü
^ l o i d schmerzlos cmsscseht. P lomben i n ̂
r; «o ld?c s»
n Vollkommcil schmerzlose Zlllmopcrationen sl
ti mittelst «

6 Dustgas-Narkose ü
ü beim l45!17) 14 ü

^Z..nm.rztK.V.'icne^
U an der bvndrhll,'Arüclc im 1 Stucl. ä

Bctanntmachung. ^
Den T°b»laralä..bi«cr>. G' l ^ ^ , , ,

Andreas, Maria n"d Agal Oco
Machias Nooat Anton S ^ ^
Ferfila, Josef Z « ^ ' ' Hha«c'5sAndreas Piano, Ba''helmä f e r ^ ^ ^ ^

.on Maliorö.ö, ^ « ' ' ' / "'Necht^e
Delal. Gregor ^ " ^ Ä H ,
folgern. dcr I .
»n<er gleichseitiger Z"st " ' " » ^ M '
feilbie.n.göbescheide °° ' ^ ' , . . S - .
Z. 2488. Franz ^ ^ 1 ' ^ ufgeste"
,?tsch zum C..rawr ^ ^ m ,^, a'

K. l. Bezirksgericht <2>e>
ll. November 1861. ^ ^ ^ - ^ - "

Hr»< und «er l«g »,n I « . ». «leinmayr ck Ftd. »»mberz.


